
 
 

 
 
 

 
Liebe Eltern, 
 

 

nach der Abfrage zum vorzeitigen Unterrichtsende sowie den Telefonnummern erhalten Sie hier den 1. Eltern-
brief des Schuljahres. 
Vorab möchte ich mich aber ganz herzlich bei den Eltern der Klassen 2a und 2b bedanken, die für die Ein-
schulungsfeier Kuchen gebacken oder die neuen Eltern professionell bewirtet haben.  
 

Infos zur Schule: 
Am 13. 08. 2019 wurden 37 neue Schüler/innen bei uns eingeschult, deren Klassen von Frau Hellmann (Klasse 
1a) sowie Frau Frömberg (Klasse 1b) geleitet werden. Insgesamt besuchen derzeit 142 Kinder die Schule. Sie 
werden von 11 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet. 
 
 

Organisatorisches: 
 

Kopiergeld/Schulplaner: 
Wie in jedem Jahr müssen wir auch in diesem Schuljahr wieder Kopiergeld einsammeln. In allen Fächern 
werden Arbeitsblätter kopiert, um zu differenzieren oder das Angebot der Schulbücher zu erweitern. In einigen 
Fächern haben die Lehrerinnen ganz auf Bücher verzichtet, weil sie Themen mit Werkstattmappen, in Statio-
nen, mit Wochenplänen etc. erarbeiten. Der Betrag für das Schuljahr liegt in allen Klassen bei 7,- € pro 
Kind, was kaum dem Preis für ein Arbeitsheft entspricht und weit unter dem der Anschaffung eines zusätzli-
chen Buches liegt. Zudem sammeln wir für den Schulplaner 4,-Euro oder vergünstigt 2,-Euro ein. Mitglie-
der des Fördervereins zahlen für ihre Kinder den vergünstigten Preis, auch wenn die Mitgliedschaft 
erst aktuell beginnt. Die Klassenlehrerinnen regeln, wie und wann das Geld (Kopiergeld und Schulplaner 
zusammen 11,-€ oder 9,-€) eingesammelt wird.  
 

Krankmeldungen/Entschuldigungen: 
Sollte Ihr Kind an einem Tag nicht zum Unterricht kommen können, entschuldigen Sie es bitte unbedingt vor 
Unterrichtsbeginn telefonisch in der Schule. Da unser Anrufbeantworter immer eingeschaltet ist, können Sie 
uns auch außerhalb der Bürozeiten die Krankmeldung auf Band sprechen. Ich höre die Meldungen vor Unter-
richtsbeginn ab und leite Krankmeldungen an die KlassenlehrerIn weiter. Fehlt ein Kind unentschuldigt, wird 
die LehrerIn Sie anrufen, um sicherzugehen, dass Ihrem Kind auf dem Schulweg nichts passiert ist. Bei län-
gerer Krankheit muss der Schule am dritten Tag eine schriftliche Entschuldigung vorliegen. Ansonsten reicht 
es, Ihrem Kind die schriftliche Entschuldigung mitzugeben, wenn es wieder gesund ist. Für die schriftlichen 
Entschuldigungen können Sie die Vordrucke im Schulplaner (letzte Seite) verwenden. Am Ende des 
Schuljahres werden wir diese Seite raustrennen und abheften. 
 

Schulsozialarbeit: 
Herr Mario Seitz ist als Schulsozialarbeiter an unserer Schule tätig. Er steht Ihnen und Ihren Kindern derzeit 
mittwochs für Gespräche zur Verfügung. Über folgende Nummer können Sie Kontakt zu ihm aufnehmen und 
auch Gespräche vereinbaren: 0151/21945993 
 

Elternsprechtage: 
Wie in der Grundschulordnung vorgesehen finden in den Stufen 2 – 4 die protokollierten Schüler-Eltern-Lehrer-
Gespräche statt. In den Stufen 3 und 4 müssen diese Gespräche vor Ausgabe der Halbjahreszeugnisse statt-
finden. In Stufe 2 ersetzt das Gespräch das Halbjahreszeugnis; es sollte zu Beginn eines Kalenderjahres 
durchgeführt werden. In Stufe 1 finden die Elternsprechtage im November statt. Sie werden jeweils durch die 
KlassenlehrerInnen informiert und eingeladen. Darüber hinaus haben die KollegInnen für individuelle Gesprä-
che keine festen Sprechzeiten. Sprechen Sie sie an, wenn Sie einen Gesprächstermin wünschen. 
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Gebäckaktionen: 
Auch in diesem Jahr wird von den Eltern der dritten Klassen wieder an einzelnen Tagen Gebäck zum Verkauf 
angeboten. Jeweils vor einem Termin werden Plakate aufgehängt, die über die Aktion informieren. Gebäck-
stücke werden jeweils zu einem Preis von 0,50€ angeboten. Das Geld wird für Ausflüge oder die Klassenfahrt 
verwendet. 
 

Betreuende Grundschule: 
Ihre Kinder können nach Schulende wie im letzten Jahr täglich bis 13.00 oder 14.00 Uhr in der Schule betreut 
werden. Frau Göbel, ausgebildete Erzieherin, ist täglich bis 14.00 Uhr da. Als zusätzliche Betreuungskraft 
wechseln sich Frau Runkel und Frau Puchert-Stephan ab. Dadurch kann in dieser Zeit immer auch eine Haus-
aufgabengruppe gebildet werden. Von Montag bis Donnerstag können wir zudem die Betreuung bis 16.00 
Uhr anbieten. Eine der oben genannten Betreuerinnen ist in der erweiterten Zeit für Ihre Kinder da. Anträge 
sind im Sekretariat erhältlich.  
Der Beitrag beläuft sich derzeit auf 12,50 € im Monat, wenn der Betreuungszeitraum eine Stunde umfasst. 
Soll Ihr Kind pro Tag mehrere Stunden betreut werden, erhöht sich der Betrag entsprechend. Er wird von der 
Verbandsgemeinde festgelegt und eingezogen. 
 

Sekretärin: 
Unsere Schulsekretärin heißt Frau Kuhl. Sie ist jeweils dienstags und donnerstags in der Zeit von 7.30 – 12.00 
Uhr in der Schule und in dieser Zeit auch für Sie über die gewohnte Nummer erreichbar.  
 

Wichtiges aus dem Schulalltag: 
 

Lesen macht stark: 
Unsere Schule beteiligt sich mittlerweile mit allen Klassen am landesweiten Projekt „Lesen macht stark“. Nach 
einer Pilotphase (zwei Klassen) im Schuljahr 2017/18 haben wir im letzten Schuljahr mit weiteren 5 Klassen 
der Schule teilgenommen. „Lesen macht stark“ ist ein Diagnoseinstrument, bei dem die Kompetenzen im 
Schwerpunktbereich Lesen nicht nur abgefragt werden. Die Kollegen und Kolleginnen besuchen parallel dazu 
regelmäßig Fortbildungen, um den Leseunterricht neu in den Blick zu nehmen, sich über aktuelle Forschungs-
ergebnisse zu informieren, das eigene Methodenspektrum sinnvoll zu erweitern und zusätzliche Fördermög-
lichkeiten kennenzulernen. Ziel ist es, die Lesefähigkeiten auf vielfältigen Wegen zu verbessern und so diese 
wichtige Basiskompetenz zu stärken. 
 

Medienkompetenz: 
Im letzten Jahr konnten wir die IT-Ausstattung der Schule u.a. durch vier Smartboards und passende Doku-
mentenkameras (Kameras wurden auch über den Förderverein angeschafft.) erweitern. Über den Digitalpakt 
werden wir schrittweise weitere Smartboards in den Klassen installieren können. Zudem werden wir über un-
sere Teilnahme an „Medienkompetenz macht Schule“ die Ausstattung der Schule um zusätzliche Geräte für 
die Schüler aufstocken. Parallel dazu bilden sich die KollegInnen regelmäßig fort. Der Umgang mit Smartboard 
und PC gehört daher in vielen Klassen zum festen Bestandteil des Unterrichts und wir gewährleisten so eine 
zeitgemäße Medienbildung.  
 

Verkehrserziehung: 
Zu Beginn eines jeden Schuljahres besprechen wir mit Ihren Kindern das Verhalten auf dem Schulweg, im 
Bus, an den Bushaltestellen und im Straßenverkehr. Bitte thematisieren Sie dies auch zu Hause. Gehen Sie 
noch einmal Gefahrenstellen auf dem Schulweg ab. Bei Buskindern gelten im und am Bus besondere Verhal-
tensregeln, die eingehalten werden müssen, damit alle gut ans Ziel kommen. Es ist z.B. wichtig, dass die 
Kinder während der Fahrt auf ihren Plätzen sitzen (nicht aufstehen oder sich gegen die Fahrtrichtung auf die 
Sitze knien), nichts durch den Bus werfen und nach dem Aussteigen immer warten, bis der Bus wieder abge-
fahren ist, bevor die Straße überquert wird. Wenn ein Kind sich verkehrsgefährdend verhält und nach Ermah-
nungen nicht einsichtig ist, kann der Busfahrer die Fahrkarte einziehen. 
Noch ein Tipp für Eltern von Erstklässlern: Bitte versehen Sie die Schultasche mit Namen und Adresse (es 
gibt dafür meist ein eigenes Fach), damit der Busfahrer bei Bedarf nachsehen kann, wo das Kind aus dem 
Bus aussteigen muss. 
 

Zeugnisse: 
In Klassenstufe 1 gibt es Jahreszeugnisse. Im Herbst finden Elternsprechtage statt. In der Klassenstufe 2 gibt 
es zum Halbjahr die protokollierten Schüler-Eltern-Lehrer-Gespräche. Ein Halbjahreszeugnis gibt es nicht. Das 
Jahreszeugnis ist wie gewohnt ein Textzeugnis. 
Zum Ende des Schuljahres 2015/16 haben wir Ankreuzzeugnisse eingeführt. Diese Zeugnisse werden für die 
Kinder der dritten und vierten Klassen als Jahreszeugnis ausgestellt. Zum Halbjahr gibt es Schüler-Eltern-
Lehrer-Gespräche sowie ein Notenzeugnis. In den Jahreszeugnissen erhalten die Kinder für die Fächer Noten. 
Zudem kreuzen die KollegInnen wichtige Kompetenzen, die die Kinder erreicht haben, an. 
 

Sportunterricht: 
Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Kinder an Tagen, an denen Sportunterricht ist, Kleidung tragen, die sie ohne 
Hilfe an- und ausziehen können. Aus Sicherheitsgründen darf während des Sportunterrichts kein Schmuck 



getragen werden. Bitte unterstützen Sie die SportlehrerInnen, indem Sie an Sporttagen Ohrringe und 
Schmuck, die die Kinder nicht selbst an- und ausziehen können, zu Hause lassen. Bitte machen Sie Ihren 
Kindern auch deutlich, dass SportlehrerInnen während einer Sportstunde nicht auf zahlreiche Ketten, Armbän-
der, Uhren ... aufpassen können. 
 

Außentischtennisplatte: 
In den Sommerferien wurde der Außenbereich der Schule teilweise neu gestaltet. Der kleine Fischteich wurde 
entfernt. An dieser Stelle wird demnächst eine robuste Außentischtennisplatte aufgestellt, die über den För-
derverein bezahlt wird. Wir erweitern damit den Bewegungsbereich des Schulgeländes und haben zudem ein 
zusätzliches Sportangebot. 
 

 

Termine: 

 Schulobst: Ab der 38. Kalenderwoche gibt es wieder einmal pro Woche Schulobst. Eine Abfrage wegen 
allergischer Reaktionen auf Lebensmittel wird allen neuen SchülerInnnen ausgeteilt werden. Sollten sich 
bei allen anderen Kindern Änderungen (Allergien/ Lebensmittelunverträglichkeiten) ergeben haben, infor-
mieren Sie bitte die KlassenlehrerInnen. 

 Am 16. 09. werden die neuen Erstklässler fotografiert (Klassenfoto und Einzelfoto). An diesem Tag 
gibt es die Möglichkeit, dass auch Kinder aus anderen Stufen Einzelbilder machen lassen können. Sollten 
Sie daran Interesse haben, vermerken Sie es bitte auf dem Rücklauf. Es werden von den Kindern der 
Stufen 2 bis 4 nur auf Wunsch Bilder angefertigt.  

 Am 25. 09. wird um 19.00 Uhr der Infoabend zu den weiterführenden Schulen stattfinden. Eltern der 
Stufen 3 und 4 erhalten eine gesonderte Einladung. An diesem Elternabend informiere ich über die Schul-
landschaft in Rheinland-Pfalz und den Übergang von der Grundschule zur weiterführenden Schule.  

 Auch am 25. 09. um 20.00 Uhr finden im Rahmen einer Gesamtelternversammlung die Wahlen des 
neuen Schulelternbeirates statt. Hierzu lade ich gesondert ein. 

 Am Samstag, dem 19. 10. wird unser Märkerwaldtag stattfinden. An diesem Tag werden Ihre Kinder 
einen Teil der Märkerschaft kennenlernen. Die Kinder jeder Schulstufe erwandern jeweils einen anderen 
Abschnitt der Gemarkungsgrenzen, so dass sie nach vier Jahren große Teile des Märkerwaldes und der 
Grenzen kennengelernt haben. Es ist in diesem Jahr wieder ein Samstag, damit Sie auch die Gelegenheit 
haben, die Klasse Ihres Kindes zu begleiten. Im Ausgleich dafür soll in Absprache mit dem SEB und der 
Schulaufsicht der Freitag nach Fronleichnam frei sein. Daher besteht am 19. 10. auch Anwesenheits-
pflicht. Es fährt ein Bus über die Dörfer. Mögliche Änderungen der Fahrtzeiten geben wir an Ihre Kinder 
weiter. Sollte das Wetter an diesem Tag so schlecht sein, dass man nicht wandern kann, findet Unterricht 
statt. Ihre Kinder benötigen dann den Schulranzen.  

 Am 11. 11. stellen Vertreter der weiterführenden Schulen unserer Region ihre Schule vor. Dieser Eltern-
abend, der für alle Eltern von Viertklasskindern gedacht ist, findet in der GS Puderbach statt und ist ein 
gemeinsamer Elternabend der Grundschulen der VG Puderbach.  
 

Ferientermine: 
Die Ferientermine und auch die Termine für die beweglichen Ferientage finden Sie auf Seite 4 des Schulpla-
ners. 
 

Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie mich oder die KlassenlehrerInnnen gerne in der Schule ansprechen oder 
telefonisch kontaktieren. Wir vereinbaren dann gern einen Termin mit Ihnen. 
 

Ich wünsche allen ein gutes und erfolgreiches Schuljahr 2019/20. 
 

Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 

H. Graß-Nitsche, Schulleiterin 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------------ 
 
Name des Kindes: ___________________________    Klasse: _____________ 
 
Den Elternbrief Nr. 1 vom 20. 08. 2019 haben wir erhalten und zur Kenntnis genommen. 
 

Nur für Kinder der Klassenstufen 2 bis 4:  

Unser/e Kind/er soll/en fotografiert werden.  ja    nein 

 
 
__________________________   __________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte 


